
Amtsblatt für die Stadt Wildbad
und zugleich Verkündigungsblslt des Kgl . Revieramts Wildbad .

Anzeige - und HlnterHaLtungsbtcrtt füv Witdbcrd und Hlnrgebung.
Der „ W i l d b a d e r Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch n . Samstag . " Annoncen , die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltigc Garmond-Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet .

Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinknnft.
Der AbonnemtS-Preir betrögt in hiesiger Stadt viertelsähr. 90 Pfg. monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamt« bezirk Viertels . 1 k 15 4

außerhalb de « Bezirk « 1 3b. Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Samstag , de« 10 . September 1892 . 9 .

Revier W i l d b a d .
Aushebung der Wegsperre.

Die Langsteig und das obere Rollwasser -
sträßle können von jetzt ab wieder befahren
werden.

Revier Wilddad .

chlagraum -Vcrkauf
am Donnerstag , den 15 . d . M.

vormittag - fi- 8 Uhr
« uf der RcvieramtSkanzlei aus Abt. II . 98
Vorderes Eulenloch , 100 Vordere, u . 101
Hintere Langsteig.

Revier Witdbad .
Acrs Klernfchlcrgen
von 150 Cbm . Aplitsteinen auf dem Klein -

enzthalsträßchen ;
„ 50 , „ auf der neuen

Vouernbergersteig ;
„ 20 „ „ Rollwasseraufahrt

wird am Donnerstag , den 15 . d . M.
vormittags 8 Uhr

auf der Rcvieramt -kanzlei dahier verakkor-
diert .

2is1iuii§ 1. Olito'bsr 1392 !
Dsntsoii FöstsmpelitZ

1' üik . Li8tzuüakii 8tuul8 -
1t008tz .

.leiles U008 gewinnt sielier .
ügupttre-tkör : ^ 600 000 300 000,

150 000 , 120 000 , 90 000 oto .
Um vri§M3,1 -Iz00L M . 5.— .
wonnlliobs LtnrndluvA . 30 ^skorto .
Osvinnlists Arntis vorsonä. ^.Asntur

Willi . ^immsririLim,
Köln kl . Uli ., Lrüssslsrstr . 108 .

verwendbar zur
Kulten Wasche

für farbige Stoffe jeden Gewebes
empfiehlt C. Aberle sen .

I ' tziiiaod a88er
ist jeden Tag frisch zu haben bei

Chr. Batt, Rathausgasse.

Neuenbürg .

Bezirkspolizeiliche Vorschrift
betr . Maßregeln wtder die Cholera .

Zum Zweck des Vollzug » der Vorschrift de « § 8 Ziff 2 der Verfügung de- K.
Ministeriums de« Innern vom 2 . August 1884^26 . August 1892 , betreffend Maßregeln,
wider die Chslera ( Rcg .Bl . von 1892 , S . 325) werden auf Grund drs Art . 51 und
52 Abs. 1 de « Polizeistrafgesetze- für die Dauer der gegenwärtigen Choleragefahr nach¬
stehende bezirk - polizeiliche Vorschriften für den Oberamt- bezirk Neuenbürg erlassen :

1 . Wirte, Zimmervermieier und alle sonstigen Personen , welche Reisende aus von der
Cholera infizierten Gegenden zur Beherbergung «ufnehmen, sind verpflichtet, hievon
sofort nach der Aufnahme , und wenn solche zur Nachtzeit erfolgt , am andern Tag
früh der Ort«polizeibehörde Anzeige zu erstatten ;

2 . Zuwiderhandlungen werden auf Grund de- Art . 25 Ziff. 4 deS PoUzeistrafgefeheS
mit Geldstrafe bi « zu 150 ^ oder mit Haft bestraft .
Den 5 . Septembre 1892 . K . Oberamt. H o f m a n n .
Vorstehendes wird hiemit zur genauesten Beachtung seitens der hiesigen Einwohner¬

schaft bekannt gemacht mit der Aufforderung auch darüber zu wachen , daß nicht Seitens
der Zugereisten falsche Angaben bezüglich ihres bisherigen Aufenthaltsort« gemachtwerden.

Den 6 . September 1892 ._ Stadtschultheißenamt: Biitzner .
W i l d b a d .

NttdillW - « lw Mmbkitkil
dcu Neubau des Herrn vr. vtz kovto.

Die Ausführung der Betonierungs - , Maurer - , Steinhauer¬
und Cementarbeiten soll alsbald vergeben werden .

Zeichnungen , Kostenanschlag nebst den Ausführungsbedingungen
können jederzeit bei Unterzeichnetem eingesehen werden.

Die Angebote auf obige Arbeiten, ansgedrückt in Prozenten , sind bis
Montage den 12. ds. Ms .

mit entsprechender Aufschrift versehen , an Unterzeichneten einzureichen.
Wildbad , den 8 . September 1892.

Kg . Weiter , Bauführer
_ Hauptstraße Nr . 19ö II .

Solei IVtzil.
8onntgK , cken 11 . 8vxtbr.

Wirtschcrfts -SchtuI
r . r r r r . r r



Noch einige Teilnehmer cm einer Wagen¬
ladung

Gocrks
werden gebucht.

Auskunft erteilt die Redaktion .

Kricgerbmld-Loseri. 1 M.
sind noch zu haben bei

I , F . Glltbnb
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« äsr „Leine ? 1ie§6n mekr "
in Niumsrii , Cilotro uncl 8tnl >. Its -
stss , Aökutmtoses LIittoi . 83 töätkt äis
lüatiszsu Innsotnn aokort unck lzsrvntrrt
80 Llouaolioir unä Vislr vor äsr Irüu-
lrA6 u IIodsrtrnAuoA von Ivrairülrsitsn .
Oteioti aednsll töätst es 8eiivval >an ,
ülottev , KN88CI1 , XVNII26N sts 2 u
lrastsu in kaolrstsu g. 10 , 25 u . 50 -̂s
bei Herrn

6arl LVillr . 6ntt in Wilckback .

Sv ' ben erschien in nnstrem Vcr -
lage die Brocbüre über :

^Rettung v . Trunksucht ^
nach 22jähricn r , alt bewährter Praxis .
Wir kinps -chlen diesen vorzüglichen llkat -
getnr allen Kranken u . Hülsesuchenden
anis angelegendste und versenden dir
Brochüre ^ ratia , lO Pf . Briefmarke
ist als Porio beizuicgen. — Medi¬
cinische Buchhandlung , Berlin N .,
Kastanien - Allee 23

kürLLULkrLusn .

Die Holländische
Kaffee -Brennerei

H Oi8 <̂ US Zci Lie . , Nannlieim
empsieblt ihre unt - r der Marke

„ Lltzpürmtvn - LaLt
'
e « "

wegen ihrer Güte und Billigkeit io berühm¬
ten , nach Dr . V . 8itzk)iK

'8 Borschrist ge¬
brannte hochfeine Quaiilms - Kassee' s :
k. ^Vsstineimcrti - KigcchuiiApr. O2 X.0 . LI . 1 . 60
k- Llönacko , » » » » 1 ^0
k. Lourbon , „ , „ , 1 80
vxtrak. Lloooa „ „ , , « 2 . —

Durch Vorzügliche neue Brcnnmcthode
kräftiges feines Arom .

Große Ersparnis .
Nur acht in Paketen mit Schutzmarke

„ Elephant " versehen von 1 , 1' , u . ' / -> Pfd .
Niederlage in Wildliad bei Carl Will ) . Bott

„ „ Calmbach „ Bk . Decker . 6
Zur Desinseknon empfehle ich

(
'
Itloi -IiuIIi 105 °

Automatischen Desinscktionsapparat
Pr . Stück 60

Chr . Brachhold König.Karlstr . 81 L .

kra 1 Itz - 8 oiko
verwendbar zur

Kulten Wäsche
für farbige Stoffe jeden Gewebes

empfiehlt H . Aberle fen .

Mach dem geehrten Publikum von hier und auswärts die ergebene An¬
zeige , daß ich am nächsten Montag nnd Dienstag

im Gujthnus güldenen Stern
eine grofze Auswahl

Damen - Honfection
ausgestellt habe und bitte um gefl . Besichtigung.

ä . Hiriuoi ' au « tloiünoiln .

OLlmdLcli .
KrlauZe mir äen vereirrlickren XurAüsten mein

( xN 8 Hinu 8 2 tir 80 NN 6
mit VLI 'LIläZ , in empselilencle fchrmneruriA 2U irrin^ en . —

12 IHir . — ^Vurme nnä kalte Z ^ SIZöU 2 U jeäer 1uA68 -

^eit . — ^ orsIlEH . Oestanäene unci 8ü88e UÜLll . LL § 6S - Keine
TVeins .

? 86il0I 'I '- Ll7AU U .
in IHsclien , vom »LürAerliclien Lraukau8 « 80wie
tSL Llsr vom ? LL3.

I 'el,1ir '
A6l6 § 5Il1lsii , Kin8pä .nner unä Kanäauer .

Hoc1i3 .c1itunA8voH
/ / . / >V68 .8 / ir, / Z .

X
Noino UoäoI 1 - ^ ii 88 toHun 8

deAiuiit rim 20 . September
im ?1riu80 äer I 'ian l ' rniüiio Vdorio

ÜLuxtLtrLLLS M . 107 .
/ /e / Lo// .

OMptrolilt

Iinporliorlo lirrvrrmlrr . Lronior uiiä
K ^ indur ^ or ^ iKarioii -

Oriveliiselm , Kii88l86li6 , LK ^ pti86ii6

^ Udriko
OuLtLV I -lÄUpt3tr . IOZ .

W i l d b a d .

Großes Schlihloaren -Lager-Empsehlllitg
den verehrten Einwohnern Wildbads nnd Umgebung .

Es sind am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiefel n . Schuhe jeder Art , für Herren ,
Damen u . Kinder als : Herreu -Zug - u . Hacken¬
stiefel , schwarze LaAng-Zug-Schuhe , Schnür - ,

, Segel -, Stramin - , Plüsch- u . gelbe Leder -Schuhe, '
Arbciterstiefel , hohe Zungenstiefel und Wald-Schuhe.

Für Damen , feinste Stiefel , schwarze Lastiug -Zug - Schuhe , Staub¬
und gelbe Leder - Schuhe , feine Bastschuhe . Für Mädchen u . Kinder ,
von den kleinsten an , Zug - , Schnür - , Zeug -, Knopf - u . Hackenstiefel ,
auch verschiedene Sorten Schuhe .

Anfertigung nach Maß . Reparaturen werden schnell , pünklich und
billig ausgeführt .

Achtungsvoll
Wilhelm Treiber , Schuhmacher

hinter dem Hotel Klumpp .
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— Am Montag nachmittag ist in Stutt¬
gart ein 16 . Jahre aller Schneiderlehrling
in der Vogelsangstr . vom 4 . Stock eines
Hauses in den Hof hinuntergcfallen u . war
nach 10 Minuten tot . Derselbe wollte nach
einem entflogenen Kanarienvogel greifen und
bekam hiebei das Uebsrgewicht . Die Leiche
wurde ins Leichenhaus des Pragfricdhofs Ver¬
bracht .

Cannstatt , 7 . Skpt . Das Bahnhofhotel
von Witwe Sannwald ging durch Kauf an
Herrn Weigel , Koch au » Stuttgart , um die
Summe von 143,000 über . Derselbe
will schon in nächster Woche aufziehen -

Wangen, OA . Cannstatt, 7 . Sept . Der
in Göppingen stationierte , 27 Jahne alte
Briefträger Karl Aichele , von hier gebürtig ,
fiel letzten Sonntag nacht vor 1 Uhr unter¬
halb des Bahnhofs Untertürkheim von einem
Personenwagen des Schnellzugs 38 . Kurze
Z it bevor der Lokalzng 903 in die Station
einfuhr , wurde Aichele bewußtlos auf dem
G . leise aufgefunden , hatte jedoch außer einem
Bruch des Schlüsselbeins nur einige unge¬
fährliche Verletzungen am Kopfe erlitten .
Er wurde noch in der gleichen Nacht in sein
elterliches HauS hierher verbracht und gestern
in das Katharinenhospital nach Stuttgart
überführt .

Eßlingen , 7 . Sept . Gestern abend kam
mit seinem Kind ein früher hier thätiger ,
dann nach Hamburg verzogener Arbeiter hier
an , dessen Frau an der Cholera gestorben
war , während ein anderes Kind von ihm
einer anderen Krankheit erlag . Der Reisende ,
der in Frankfurt a . M . angehalten und in
einen abgeschlossenen Wagen gebracht worden
war , wurde hier telegraphisch avisiert und
unter Beachtung aller Vorsichtsmaßregeln
seitens der Leitung unserer Stadl und des
BczirkSphysikatS in einem Wagen nach dem
Krankenhaus gebracht , wo er und sein Kind ,das er nach Liebersbronn zu seinen Schwieger¬
eltern in Obhut bringen wollte , beobachtet
werden . Der Gesundheitszustand der An¬
kömmlinge ist bis jetzt der allerbeste und
gibt zu Befürchlungen , die da und dort aus «
gestreut worden sind , nicht den geringsten
Anlaß . Selbstverständlich wurde auch da »
Gepäck des in Rede Stehenden auf das gründ¬
lichste desinfiziert und nach jeder Richtung
Vorkehrungen gegen die Einschleppung der
Cholera getroffen . Eine Cholerakommissto »
von 8 Mitgliedern ist bereits eingesetzt , welcher
ein Kredit von 10,000 ^ einstimmig durch
Gemeindcraisbeschluh bewilligt wurde und
die unter Leitung der Stadtverwaltung und
der Bezirksbehörden jedenfalls alles thun
wird , was zur Abwendung der Gefahr dien¬
lich ist.

— Infolge Blutvergiftung starb dieser
Tage in Lausten a . N der 39jährige Bauer
und Weingartner Jakob Bohner . Derselbe
hatte sich beim Arbeiten im Weinberg durch
einen Holzsplitter am Daumen verletzt , was
er nicht weiter beachtete . Nach einigen Tagen
jedoch verschlimmerte sich plötzlich sein Zu¬
stand , und als nun der Arzt herbeigerufen
wurde , war die Blutvergiftung schon so weit
vorgeschritten , daß Rettung ausgeschlossen war .
Ein Bruder des Verstorbenen starb dieses
Jahr infolge Sturzes an einer steilen Stelle
im Weinberg .

Altenstaig, 3 . Sept . Es ist dem Sta¬
tionskommandanten von Nagold und dem
hiesigen Landjäger gelungen , den Urheber de-
großen Brandes am 19 . Aug . in der Ge¬

meinde Warth ausfindig zu machen u . zwarin einem noch nicht 12 Jahre allen , schwach-
begabten , krüppelhafien Knaben von da . Der¬
selbe gestand , an dem bktr . Abend zwischen
10 und 11 Uhr durch einen Gartenzaun ge¬
schlüpft zu sein und in einem Streuschuppen
Laub und Stroh angezündet zu haben . Das
elterliche Hau « des Knaben ist ebenfalls mit -
verbrannt .

Ulm , 5 . Sept . Infolge Ableben» dcS
Besitzers wurde das hiesige Hotel zum Rus¬
sischen Hof am Bahnhof heute unter den
Familienmitgliedern versteigert . Die Witwe
des verstört ) . Besitzer « Frau Heinrich erstand
das Hotel um 350 000 ^

— Als Warnung für weite Kreise der
Verkehrsanstalten sei nachstehender Fall er¬
wähnt . Am 1 . September kam auf die
Frachigüterstelle in Ulm ein Man » und ver¬
langte einen für ihn angekommenen Koffer ,der ihm nach Bezahlung der Gebühren ohne
Prüfung des Ausweises ausgefolgt wurde .
Zwei Tage später meldete sich der richtige
Empfänger de« Koffer « ; die Polizei fahndete
eifrig nach dem unberechtigten Abholer ,der aus dem Karlsplatz die Adresse des Kof¬
fers abgerissen und weggeworsen hatte , aber
ohne Erfolg . Nun kam wieder ein junger
Mensch und fragte nach einem Koffer . Auf
die Frage , ob er der Empfänger sei , ant¬
wortete er, daß derselbe außerhalb der Halle
stehe, er müsse nur Nachfragen . Man schöpfte
Verdacht und er gelang , in der außerhalb
der Halle stehenden Person mittels der Poli¬
zei den unberechtigten Abholer de « Koffers ,der für einen Bräuknecht bestimmt war und
Kleider enthielt , zu verhaften . Der Thätcr
ist in vollem Umfange geständig ; er sagt
aus , daß er bei Begehung der Frachlguthalle
die verschiedenen Adressen gelesen habe , um
sich so leicht in den Besitz von Sendungen ,die ihm Vorteile zu bringen vermochten , setzen
zu können .

— Zur bleibenden Erinnerung an den
verstorbenen Kommerzienrat Loui » Laiblin
in Pfullingen wurde von dessen Erben eine
hochherzige Stiftung gemacht : wie die Fabrik¬
arbeiter kürzlich mehrere Tausend Mark , so
empfangen die Ort - armen sofort 1000 ^
die Orisarmenbehördc aber als Kapital20 000 dessen Zinsen alljährlich am
23 . Aug . als am Todestage des Entschlafe¬
nen an bedürftige und würdige Arme der
Gemeinde verteilt werden sollen .

Pforzheim , 6 . Sept . Es dürfte wohl
in weiten Kreisen interessieren , zu erfahren ,
daß der Dirigent der hies . Feuerwehr -Kapelle ,
Musikdirektor Ruschenwcyh , den Auftrag er¬
halten hat , für die Chicago » Weltausstell¬
ung eine Kapelle nach dem Muster deutscher
Militär - Kapellen zu organisieren und während
der Ausstellung zu dirigieren . Im kommen¬
den Monat tritt die Kapelle zum erstenmalc
zusammen , im April n . I . finden in Berlin
die Proben statt , worauf die Ueberfahrt nach
Amerika erfolgt . D >e Kapelle wird mit Ge¬
nehmigung de - Kaisers deutsche Uniform
tragen und so gewissermaßen die deutsche Na¬
tion vertreten . Herr Ruschenwcyh erhält , wie
man hört , für die Dauer seines auf sechs
Monate berechneten Aufenthaltes in Chicago
ein Honorar von 10 000 ^ und freie Ver¬
pflegung .

— In den letzten Tagen sind wieder
verschiedene Eisenbahndiebstählc verübt wor¬
den ; so wurden auf der Fahrt von Heidel¬
berg nach Mainz zwei bedeutend« Taschen¬

diebstähle verübt , indem zwei Reisenden die
Brieftaschen , von welchen die eine 200 Piund
Sterling , die andere 400 ^ in Papier -
scheinen enthielt , au « den Kleidern gestohlen .
Die Bestohlenen haben auf die Ergreifung
der Thäter eine Belohnung von 200 ^ ge¬
setzt.

— Aus ZwittllU wird gemeldet : Der
Schlossermeister Richter hat wegen erhaltener
Kündigung da- von ihm bewohnte Haus in
Brand gesteckt und sich selbst schwere Stich¬
wunden bcigebracht . Nachdem das Feuer
gelöscht war , wurde Richters Leichnam ver¬
kohlt aufgefundr « .

— Sein letztes Spiel . Vier alte Her¬
ren , darunter der 64jährige Rentier G .,
fanden sich seit Jahren fast jeden Abend in
einem Wcißbicrlokal der Lindenstraße in Ber¬
lin zusanimen und spielten eine » gemütlichen
Skat . Das war auch jüngst der Fall , und
so war 10 Uhr herangekommen , die Zeit , in
welcher sie gewöhnlich aufzuhörcn pflegten .
Herr G . hatte die Karten geordnet u . sagte
zu seinen Mitspielern : „ Das letzte Spiel I
hoffentlich paßt Ihr beide, ich habe ein ver¬
lierbares Nullouvert , und da gicdts Geld .

"
Der Zufall wollte es , daß in der That kei¬
ner s. Mitspieler - egen das Nullouvert etwas
einwenden konnte , und das Spiel begann .
Herr G . legte die Karlen auf den Tisch ;die Freunde sahen hin und überzeugten sich
durch einen Blick , daß das Spiel in der
That gewonnen sei . Eben schickten sie sich
an , dem Gewinner das Geld für das Spiel
hinzuschieben , als sie bemerkten , daß er i :>
sich zusammengesunken mit niedergebcugtem
Kopfe dasaß . Ein Lächeln umspielte seine
Lippen und verklärte das Antlitz eines Toten .
Ein Herzschlag hatte , wie ein herbcigerufencr
Arzt konstatierte , seinem Leben ein Ende ge¬
macht . Das Spiel war in der That sein
letztes .

Hamburg , 6 . Sept . Amtlich wird so¬
eben bestätigt , daß augenblicklich 1300 Leichen
» nbecrdigt liegen , daß über fünftausend Men¬
schen an der Cholera gestorben sind .

Hamburg , 6 . Sept . Der hiesige „Ge¬
neralanzeiger "

beziffert unter Zugrundeleg¬
ung der seit dem 20 . August geführten Fried¬
hoflisten die Todesfälle auf rund 6000 .

— Ein Desinfizierter . Trotz der ern¬
sten Tage , die gegenwärtig über Hamburg
verhängt sind , gibt es doch auch manche Vor¬
kommnisse , die urkomisch wirken . So fand
sich Samstag Abend in der Pferdebahn Ecke
Allee und Holstcnstraßc ein Mann ein , den
man auf den ersten Anblick für einen ent¬
sprungenen Jrrcnhausinsassen halten konnte .
Der Mann trug seine Stiefel unterm Arm ,die gänzlich eingeschrumpft waren . Die Hose ,die weit über den Knöcheln saß , war so engwie ein Tricot und schillerte verdächtig in «
Rote . Der Rock war ebenfalls von einer
zweifelhaft violetten Farbe . Die Acrmel
endigten unter dem Ellenbogen . Der Hut ,
ehemaliger Cylinder , ähnelte einem Schlapp¬
hut , Der höchlichst verwunderte Schaffner
sprach dem Fahrgast sein Bedauern aus , daßer ihn in diesem seltsamen Aufzug nicht mit -
nehmcn könne , Weit entfernt davon , böse
zu sein , erklärte der Abgewiesene , daß er
eben au - der Cholerabaracke als geheilt ent¬
lassen sei und ans Freude über die . glückliche
Rettung gern die Metamorphose in den Kauf
nehme , die seine Garderobe in dem Desin -
fektionSofen erlitten .



- i

' W ^ / um 11. Htzpltzmbtzr 1892 .
(70 . OsdurtLkest ILrsr UaMtLt Lsr Königin 01 § L .)

0 8 ebwabenland in deinen Oauen
lebt eine milde Königin
ls ist clie lerle deiner Krauen
Oas Ideal vorn ldelsinn ,
fbr Oiadem sind goldns ^ .ebren
Von eigener 8 aat aus Ibrer Hand
Oie 8 ie gesäet und die / äbren
Oer Trinen ist Ibr Oiamant .

I ^ieb , treu und gut ist 8 ie den Kindern
Oen 8 cbwacben gebt 8 ie stets voran
^Vo es ein llsnd gibt 2u lindern
Oa stebt 8 ie beitend aut dein Klan ,
Ond wenn das Oorn 2urn Kampte tuttet
^ .Is 8 eb 1acbtsnrut , des taptern Kei ^
Ond dann der wackere Krieger blutet
8 c1üt2t 8ie und trägt das rote Kreu ^.

^Xar rnancbe Anstalt siebst du sieben
bür 8 cbwacbe , dies Ibr liebeswerk
Nancb liebesdenkmal bannst du ssben
Von Ibr irn lande '

Württemberg .
8cbon bat 8ie 8ecbsundvier2ig ^abre
Oeni 8 cbwabenvolk sieb treu gezeigt ,
Oocb beuer bat die Ootenbabre
Oes Königs Karl 8 ie scbwer gebeugt .

^ .llmäcbt '
ger Oott still Ibre lbränen

lnd steb Ibr bei , denn wie bekannt
Hat 8 ie gestillt viel tausend 8 töbnen
Oer leidenden in Ibrenr land .
Kicbt Oecberklang und Oläserblit ^en
8 ei beut das Haupt , nein unser 8inn
/ ieb dort binaut : Oott möge scbütren

Olga die edle Königin ! HobiiLusr .

-A

ÄV

^ O ' ^ ^ ^ -H- --K- ^ ^ ^ ^ ^ ^ --

vtioeolaüs u . Oncno,
6oinp . krLnyg.i86j

koüLnä . 69.63 .0 VLN Konten,
ver86iii6<1 . Lorten feinen

Idee in kaeketen
unä offen, 80M6 en§I.

widert Si8cillit8
smpkolt dnstav Hammer ,

üauptstr . 103 .

^ riI1U8lri1l61 ' Vo1Ii8ko8t -I ^086 L Uli . 1

Ziehung 29 . September

Lri6Ssr1)iuiä-I^086 L Uk. 1.—
Ziehung am 7. November 1892.

<FlNÜllä 6 I ' - Ii 086 K UK . 1 . —

Ziehung am 15. Dezember 1892.
sind zu haben bei

< >« , -/ UM .

Beraittw. ulicher Stetzakteur iPe r n h ard H » j « a n n.l Dmck und Verlag von Bernhard Hofman « in WUdh-d.
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